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Ein Antrag auf Höhergruppierung in TV-L 
14 lohnt sich jederzeit ausgehend von den     
Erfahrungsstufen 1 und 2 in TV-L 13.

In den Stufen 3 bis 5 in TV-L 13 kann es 
sinnvoll sein, auf den Stufenaufstieg zu  
warten  –  sofern die Beschäftigungszeit 
noch entsprechend lange andauert. Hier 
berät der Personalrat gerne individuell.

Eine rückwirkende Höhergruppierung in 
TV-L 14 (maximal sechs Monate rückwir-
kend) macht nur dann Sinn, wenn man sich 
schon mindestens sieben Monate in einer 
günstigen Erfahrungsstufe in TV-L 13 be-
findet.

Hinweis:
Eine Muster-Tätigkeitsdarstellung und ein 
Muster-Anschreiben finden Sie auf der 
Homepage des Personalrates.

Wann lohnt sich ein 
Antrag auf 
Höhergruppierung?



Wichtig

Unsere Hochschulleitung hat mit der Ver-
abschiedung eines Struktur- und Perso-
nalentwicklungskonzepts für das akade-
mische Personal der Viadrina (SPEK) im 
April 2017 im Handlungsfeld 3 festgelegt, 
bessere Beschäftigungsstandards für Qua-
lifikations- und Drittmittelstellen zu etablie-
ren (Pkt. 3.3). 

Demnach sollen Stellen im Post-Doc-        
Bereich künftig systematisch so gestaltet 
werden, dass sie die höhere Qualifikation, 
die höhere Verantwortung und Eigenstän-
digkeit auch in der Stellenbeschreibung 
und der daraus folgenden Stellenbewer-
tung abbilden. Demzufolge werden Stellen 
im Postdocbereich gemäß einer entspre-
chend angepassten Tätigkeitsdarstellung 
in der Regel in TV-L 14 eingruppiert.

Entgelttabelle (01.01.2018-30.09.2018)

Grundlagen

Die Grundlagen einer Höhergruppierung 
ergeben sich aus dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst der Länder, § 17 (4):

„Bei Eingruppierung in eine höhere Ent-
geltgruppe werden die Beschäftigten 
derjenigen Stufe zugeordnet, in der sie 
mindestens ihr bisheriges Tabellenentgelt 
erhalten, mindestens jedoch der Stufe 2 
(...).“

Nach einer Höhergruppierung ergibt sich 
bei einer ganzen Stelle ein Brutto-Mehr-
verdienst von etwa 300 EUR monatlich. 
Eine Ausnahme stellt die Höhergruppie-
rung ausgehend von TV-L 13, Stufe 3 dar. 
In der Gruppe TV-L 14 geht es in diesem 
Fall mit der Erfahrungsstufe 2 weiter und 
der Brutto-Mehrverdienst beträgt nur ca. 
125 EUR.
Eine Höhergruppierung ausgehend von 
TV-L 13, Stufe 1 ergibt einen Brutto-Mehr-
verdienst von etwa 740 EUR, da man in 
TV-L 14 direkt in die Erfahrungsstufe 2 
eingestuft wird.  


